
Fachschaftsvertretung für Informatik und Mathematik

Protokoll zur 2. Sitzung am 23. April 2013

Datum Ort Beginn Ende SchriftführerIn

23. April IM 242 18:15 19:45 Thomas Ziegler

Hinweis: Die öffentlichen Protokolle werden um vertrauliche Inhalte oder rein interne Belange gekürzt.

Anwesend

• Barbara Eckl (Barbara)
• Christina Niklaus (Chrissi)
• Dominik Wagner (Dominik) (bis 19:40)
• Florian Schlenker (Flo)
• Florian Quadt (Florian)
• Johannes Peter (Johannes)
• Lisa Wagner (Lisa)
• Manuel Grabowski (Manu)
• Martina Schacherbauer (Tina)
• Max Klenk (Max)
• Maximiliane Zirm (Maxi)
• Ramona Kühn (Ramona)
• Sabine Bauer (Sabine)
• Stefan Ganser (Stefan)
• Thomas Ziegler (Tommy)

Gäste

• Marco Ziegaus (Marco)
• Wolfgang Lutz (Wolfgang)
• Luisa Hahn (Luisa) (FS Philo)
• Kerima Weller (Kerima) (FS Philo)
• Mona Bangemann (Mona) (FS Philo)
• Frederika Krieg (Frederika) (FS Philo)
• Karoline Laila Oberländer (Karoline) (FS Philo)
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Beschließen der Tagesordnung und Aktuelle Anliegen
1. Manu begrüsst Marco als Gast, der sich überlegt, unseren Wunsch nach MES-Studierenden in

der Fachschaft zu erfüllen. Außerdem fünf Vertreterinnen der Fachschaft der Philosophischen
Fakultät, die im Rahmen der fachschaftsübergreifenden Zusammenarbeit ebenfalls der heutigen
Sitzung beiwohnen.

2. Auf Grund der Gäste werden die vertraulichen Punkte “Diskussion 2 und 3” am Ende der Sitzung
behandelt.

Berichte
1. Kurzbericht zur Fahrtenplanung für das Strategiewochenende in Breitenberg (Tommy)

• Nach bisherigem Stand werden 12 Fachschaftler mitfahren.
• Es stehen zwei Autos zur Verfügung.

Diskussionen
1. Seminarpräsentation SS13 (Manu, Maxi)

• Wer übernimmt die Organisation?
• Wann soll die Präsentation stattfinden?

– Nicht zu früh und nicht zu spät, eine Kollision mit der Grillfeier sollte vermieden werden.
– Als Termin für die Seminarpräsentation wird der 03.07.2013 festgelegt.
– Für die Grillfeier legen wir den 27.06.2013 als ersten Termin fest.

∗ Bei schlechtem Wetter findet sie in der darauffolgenden Woche statt.
• Ergebnis: Stefan erklärt sich bereit, die Seminarpräsentation zu organisieren.

2. Interner Umgang mit Protokollen (Manu, Maxi)

• Wir haben nun ein sauber arbeitendes Skript, das zu 100% automatisch PDF-Versionen
unserer Protokolle direkt aus dem Fachschafts-Wiki erzeugt.

• Manu hat den Eindruck, dass durch die längere Nachbereitungszeit und den oft unklaren
Bearbeitungsstand der Protokolle seit deren Veröffentlichung die Motivation nachgelassen
hat, sich nach der Sitzung nochmal kurz mit dem aktuellen Protokoll zu befassen. Damit das
in Zukunft wieder leichter möglich wird, gerade wenn künftig häufiger Mitglieder regelmäßig
nicht zu allen Sitzungen kommen können, schlägt er vor: Ab jetzt schickt das Protokoll-Team
auch eine interne Mail an den Verteiler, wenn ein Protokoll fertig überarbeitet worden ist.

• Ergebnis: Der Vorschlag wird positiv aufgenommen und somit künftig umgesetzt.

3. Problematik MES (Tommy)

• Durch diverse Mails von Studierenden sind einige Probleme zu Tage getreten.
• Veröffentlichung des Modulplans

– Der Modulplan ist nur schwerlich auffindbar im Stud.IP veröffentlicht.
– Er ist jedoch auch für Studieninteressierte wichtig und sollte auf der Website der Uni

veröffentlicht werden.
– Das Layout der ersten Seite scheint kaputt.

• Anzahl der anrechenbaren Schlüsselqualifikationen
– Der Modulplan ist noch auf dem Stand vom 30.07.2012.
– Es sind dort nur zwei anrechenbare Schlüsselqualifikationen eingetragen.
– Jeder MES-Studierende muss eine Schlüsselqualifikation belegen.
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∗ Das ist vor allem deshalb ein kritischer Zustand, da im offiziellen Studienplan für
MES die Schlüsselqualifikation schon im ersten Semester angesetzt ist.

∗ Der Studiengang ist zur Zeit also praktisch nicht so studierbar, wie es offiziell
vorgesehen ist.

– Es wurde uns schon mehrfach versichert, dass dies angepasst wird.
• Auf der offiziellen Homepage der FIM ist eine Liste mit “Anrechenbare[n] Schlüsselqualifika-

tionen für Studiengänge an der FIM” zu finden.
– Darin sind alle Schlüsselqualifikationen aufgelistet und es wird keine gesonderte Ein-

schränkung zu MES getroffen.
– Dieser Stand stimmt auch mit der Aussage des Studiendekans auf der MES-Feedback-

Veranstaltung überein, nach der bis auf C/C++ alle Schlüsselqualifikationen anrechenbar
sein sollen.

∗ In einer Mail des Prüfungssekretariates wurde hingegen bizarrerweise die Aussage
getroffen, dass die Schlüsselqualifikation C/C++ auch für MES anrechenbar ist.
Dies ist allerdings falsch.

– In der SQ “Amateurfunken” bekamen MES-Studierende nach der Anmeldung vom
Stud.IP-System die Benachrichtigung, dass sie im Losverfahren benachteiligt werden,
da sie nicht in einem Informatik-Studiengang seien.

∗ Die Priorisierung bei den Schlüsselqualifikationen funktioniert generell nicht.
∗ Das führt zu weit und scheint auch eher ein Einzelfall zu sein, bitte vorerst auf die
MES-Problematik beschränken.

– In der Schlüsselqualifikation “Javaframeworks in der Praxis” steht MES als anrechenbar
dabei, obwohl es nicht im Modulplan steht.

• Ergebnis: Das Ganze ist ein enormes Chaos, wie schon zuletzt beim Sprachenzentrum
scheint man auch im ZfS mit der Einführung eines neues FIM-Studiengangs überfordert
zu sein. Manu und Maxi werden sich darum kümmern, dass folgende Probleme an den
notwendigen Stellen bekannt werden:
– Platzierung des Modulplans.
– Stand/Aktualität des Modulplans.
– Erneute Klärung der Anrechenbarkeiten und deren Kommunikation an ZfS/InteLeC.
– Priorisierung bei Schlüsselqualifikationen generell.

4. Bereitstellung der Guide-Inhalte in digitaler Form (Maxi)
• Bislang ist eine Bereitstellung der Inhalte des Quietschie-Guide in digitaler Form aus

verschiedenen Gründen nicht geschehen. Seit der ursprünglichen Regelung wurde allerdings
z.B. unsere Homepage relaunched, außerdem kam die Frage nach einer App auf.
– Eine App zu entwickeln wäre sehr kompliziert.

∗ Der Inhalt müsste immer aktuell gehalten werden.
∗ Eine Guide-App bietet keinen Mehrwert, da wir praktisch nur statischen Inhalt

haben. Nur damit wir dann eine digitale Version des Guides haben, die man nicht
zoomen kann, aber Textpassagen ein- und ausklappen kann, ist es den Aufwand
nicht wert. Außerdem würde das vermutlich nicht unseren Qualitätsansprüchen
entsprechen oder massiv zu viel Zeit kosten. Fazit: Eine App ist für diese Inhalte
komplett ungeeignet.

• Wenn wir eine digitale Version herausgeben, haben wir vermutlich weniger Druckkosten.
• Eine sinnvolle App ist in der Tat utopisch. Außerdem gibt es weiterhin bei jeglicher digitaler

Publizierung unabsehbare lizenzrechtliche Probleme.
• Eine öffentlich verfügbare, digitale Version des Guides würde die Besonderheit und damit

den Wert der Druckversion schmälern.
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– Das war bei der letzen Diskussion zu diesem Thema auch das häufigste Gegenargument.
• Die Inhalte auf der Website zu publizieren ist auch problematisch, weil sie dann immer aktuell

gehalten werden müssen. Sie sind für Studieninteressierte allerdings teilweise durchaus
relevant.
– Man könnte nur die Studien- und Stundenpläne auf der Website veröffentlichen, das

hatten wir auch schon einmal diskutiert.
• Gibt es wirklich eine Notwendigkeit für eine digitale Version? Der Guide liegt stets in der

FIM aus, man hat also fast immer einen zur Hand.
• Mit einer digitalen Version könnte man vielleicht Studieninteressierte für Passau begeistern,

aber es wäre in der Tat die Besonderheit gefährdet.
• Eine digitale Version hätte den massiven Vorteil, dass man darin leicht suchen könnte. Für

uns hätte sie den Vorteil, dass wir weniger Exemplare drucken müssten.
• Der Wert einer digitalen Version des Guides für Studieninteressierten wäre immens, diese

könnten sich so ein ungleich besseres Bild vom Studium hier verschaffen als über andere
Wege und Unis.
– Teile der Informationen finden sich schon auf der Homepage.

• Eine Guide-App könnte so genutzt werden wie die Mensa-App.
– Eher nicht, da der Speiseplan dynamischer Inhalt ist, sich also immer wieder ändert.

Der Guide ist dagegen statisch.
• Spricht denn etwas dagegen, auf Anfrage einzelne Seiten digital herauszugeben?

– Es wäre am Besten, wenn strikt gar nichts digital herausgegeben wird.
– Weshalb wäre das am Besten? Es gibt nicht viele Fälle, aber ein paar Mal im Jahr

kommt eine entsprechende Anfrage. Etwas mehr als “finden wir doof” sollte da bei
einer negativen Antwort schon gesagt werden können.

– Diese Anfragen beziehen sich in der Regel auf die Studien- und Stundenpläne, die
wir ohnehin auf die Website stellen wollen. Es ist wesentlicher leichter, auf Nachfrage
einfach weitere komplette Guide-Exemplare zur Abholung anzubieten, als einzelne
Seiten digital zu exportieren, daher sollte das gar nicht erst begonnen werden.

• Die Diskussion bewegt sich im Kreis. Manu fasst zusammen, dass es nach wie vor viel
Gegenwind bezüglich jeglicher digitaler Varianten gibt und die Diskussion um Details
somit wenig Sinn hat. Da wir für verschiedenes Bildmaterial ohnehin keine digitalen
Verwertungsrechte haben, wäre der momentan sinnvollste Kompromiss, sich möglichst gut
zu überlegen, welche einzelnen Texte/Inhalte auf der Homepage übernommen werden können
– es ist beispielsweise nicht notwendig, zwei verschiedene Texte zu Hochschulwahlen, Party,
etc. zu haben.
– Die Informationen auf der Homepage müssen aber immer aktuell sein, im Guide stellt

sich dieses Problem nicht.
∗ Richtig, es soll hierbei nur um wirkliche statische Inhalte wie eben die genannten
Texte gehen. Das Homepage-Team sollte sich auf dem Strategiewochenende weitere
Gedanken dazu machen. Die Idee einer App oder eine vollständigen PDF-Variante
sind aber vorerst vom Tisch.

• Aufgrund der kontroversen Diskussion wird noch nach einer Abstimmung verlangt.
• Abstimmung: Soll eine App zum Guide entwickelt werden?

– Ergebnis: 0 dafür - 15 dagegen - 2 enthalten
• Abstimmung: Soll der Guide vollständig digital veröffentlicht werden?

– Ergebnis: 0 dafür - 14 dagegen - 3 enthalten
• Abstimmung: Sollen einzelne Seiten auf Anfrage digital herausgegeben werden?

– Ergebnis: 6 dafür - 9 dagegen - 2 enthalten
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• Abstimmung: Sollen die Studien- und Stundenpläne auf der Homepage in digitaler Form
veröffentlicht werden?
– Ergebnis: 17 dafür - 0 dagegen - 0 enthalten

Sonstiges
1. Es werden noch weitere Vertreter für den SWOT-Analyse-Workshop gesucht (Maxi)

• Diese findet am Mittwoch, 24.04.2013, um 18:00 Uhr im Raum ITZ SR002 statt.
– Lisa wird an der Veranstaltung teilnehmen.
– Wenn sich sonst keiner mehr findet, wird Manu auch teilnehmen.

• Gewünscht wäre ein Vertreter oder eine Vertreterin pro Studiengang.
– Es soll dort auch Gruppenarbeit nach Fakultäten geben und Lisa wäre sonst allein in

einer “Gruppe”.
• Wer spontan noch Lust bekommt, meldet sich kurzfristig bei Manu oder Lisa.

2. SEP-Thema Partytool (Manu, Simon)

• Simon hat Dr. Bachmaier als SEP-Thema eine Neuauflage des damals von Simon Niechzial
entwickelten Systems vorgeschlagen.
– Es geht um ein Organisationssystem für Parties, also Helferanmeldung, Ticketserver

uvm.
– Dr. Bachmaier und ein weiterer Betreuer wären grundsätzlich bereit, dieses Thema zu

betreuen.
• Umfang und Funktionalität müssen noch genauer festgelegt werden.

– Dazu lädt Prof. Bachmaier einige interessierte FachschaftlerInnen zu einem Gespräch
ein.

• Kann das Thema auch von verschiedenen Teams bearbeitet werden?
– Vermutlich schon. Eventuell kann sogar verschiedene Funktionalität von verschiedenen

Teams implementiert werden.
• Ergebnis: Wir doodlen, damit die Interessierten sich zu einem Gespräch treffen können.

3. Einladung der FS Philo (Karoline)

• Karoline, Sprecherin der FS Philo, bedankt sich für die Gastfreundschaft und lädt uns
herzlich ein, auch ihre Sitzung zu besuchen.

• Sie findet jeden Montag um 20:00 Uhr im Raum NK 211 statt.
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